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Festlegung der Prioritätenliste für 2021 des Landkreises Ahrweiler nach dem 
Landesgesetz über die öffentliche Förderung von Spiel und Sport in Rheinland-
Pfalz 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Sportausschuss und Sportstättenbeirat beschließen, gemäß Vorschlag der Verwal-
tung, folgende Förderreihenfolge für das Programmjahr 2021: 
 
 
1. Erneuerung des Hallen-Schwingbodens in der Turnhalle Wershofen 

Antragsteller: Verbandsgemeinde Adenau 
 
2. Umwandlung des vorhandenen Tennenplatzes in einen Kunstrasenplatz sowie 

Erneuerung der baulichen Nebenanlagen in Müllenbach 
Antragsteller: Ortsgemeinde Müllenbach 

 
3. Umwandlung der gemeindeeigenen Sportstätte „Auf den Strauben“ in Burg-

brohl in ein Kunstrasenspielfeld 
Antragsteller: Ortsgemeinde Burgbrohl 

 
4. Sanierung der Laufbahn am Sportplatz Gleeser Straße in Burgbrohl 

Antragsteller: Ortsgemeinde Burgbrohl  
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5. Sanierung des Sportplatzes in der Ortsgemeinde Waldorf durch Umwandlung 
in ein Naturrasenspielfeld 
Antragsteller: Ortsgemeinde Waldorf 

 
6. Erweiterung der Umkleide- und Sanitärbereiche im Apollinarisstadion 

Antragsteller: Stadt Bad Neuenahr-Ahrweiler 
 
7. Sanierung des Sporthauses Wehr auf dem Gebiet des Sportplatzes in Wehr 

Antragsteller: Ortsgemeinde Wehr 
 
8. Errichtung Mehrgenerationensport- und Spielplatz  

Antragsteller: Stadt Bad Breisig 
 
9. Errichtung Sportstätte Kurpark 

Antragsteller: Stadt Bad Breisig  
 
10. Sanierung des Umkleidegebäudes auf dem Sportplatz Gönnersdorf 

Antragsteller: FC Rhenania Gönnersdorf 
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Darlegung des Sachverhalts / Begründung: 
 
I. Beschlusslage 2019 
 
In der Sitzung am 15.10.2019 hatten Sportausschuss und Sportstättenbeirat die fol-
gende Förderungsreihenfolge für das Programmjahr 2020 beschlossen: 
 

1. Sanierung des Sportplatzes in Hönningen durch Umbau in einen Hybridrasen-
platz  
Antragsteller: Ortsgemeinde Hönningen 
 

2. Erneuerung des Hallen-Schwingbodens und der Böden in den Nebenräumen 
in der Turnhalle Remagen-Oberwinter 
Antragsteller: Stadt Remagen 
 

3. Umbau des Rhein-Ahr-Stadions in Sinzig - Umbau der 400 Meterlaufbahn in 
Kunststoffbelag 
Antragsteller: Stadt Sinzig 
 

4. Umwandlung der gemeindeeigenen Sportstätte „Auf den Strauben“ in Burg-
brohl in ein Kunstrasenspielfeld 
Antragsteller. Ortsgemeinde Burgbrohl 
 

5. Sanierung der Laufbahn am Sportplatz Gleeser Straße in Burgbrohl 
Antragsteller: Ortsgemeinde Burgbrohl 

 
6. Sanierung des Sportplatzes in der Ortsgemeinde Waldorf und Umwandlung in 

ein Naturrasenspielfeld 
Antragsteller: Ortsgemeinde Waldorf 

 
7. Erweiterung der Umkleide- und Sanitärbereiche im Apollinarisstadion 

Antragsteller:  Stadt Bad Neunahr-Ahrweiler 
 

8. Sanierung des Sporthauses Wehr auf dem Gebiet des Sportplatzes in Wehr 
Antragsteller: Ortsgemeinde Wehr 
 

9. Errichtung Mehrgenerationensport- und Spielplatz 
Antragsteller: Stadt Bad Breisig 

 
10. Errichtung Sportstätte Kurpark 

Antragsteller: Stadt Bad Breisig 
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II. Landesförderung 
 

 

 Neubau eines Hallenbades in Bad Neuenahr-Ahrweiler (Platz 1 der Förderrei-
henfolge für das Programmjahr 2018)  
Mit Zuwendungsbescheid vom 12.08.2020 ist eine Förderung über das Bundes-
programm „Sanierung kommunaler Einrichtungen im Bereich Sport, Jugend und 
Kultur“ bewilligt worden. Nach Mitteilung der Aufsichts- und Dienstleistungsdirek-
tion Trier (ADD) vom 05.09.2019 ist eine zusätzliche Förderung aus Mitteln der 
Landessportförderung nicht möglich. 
 

 Sanierung/Umbau des Sportplatzes Heimersheim (Platz 1 der Förderreihen-
folge für das Programmjahr 2019) 
Kosten: 1,122 Mio. Euro 
Mit Zuwendungsbescheid der ADD vom 08.01.2020 wurde für die Sportförder-
maßnahme eine Landeszuwendung i.H.v. 198.000 Euro bewilligt. Da noch ein 
Wirtschaftlichkeitsnachweis für die Flutlichtanlage vorgelegt wurde, erfolgte am 
08.07.2020 ein Änderungsbescheid mit Erhöhung der Zuwendung auf 216.000 
Euro. Am 12.12.2020 wird voraussichtlich mit den Bauarbeiten begonnen. 
 

 Sanierung des Sportplatzes in Hönningen durch Umbau in einen Hybridra-
senplatz (Platz 1 der Förderreihenfolge für das Programmjahr 2020) 
Kosten: 411.000 Euro 
Am 13.08.2020 teilte die ADD der Ortsgemeinde Hönningen mit, dass die Sport-
fördermaßnahme in den Jahresförderplan des Landes aufgenommen werden 
konnte. Ein aktualisierter Finanzierungsplan mit positiver Stellungnahme der 
Kommunalaufsicht wurde am 14.10.2020 an die ADD gesandt. Der Bauantrag 
wird zurzeit vorbereitet. 
Eine Bewilligung der Maßnahme durch die ADD ist - sofern alle Fördervorausset-
zungen vorliegen - noch 2020 vorgesehen. 
 

 Erneuerung des Hallen-Schwingbodens und der Böden in den Nebenräu-
men in der Turnhalle Remagen-Oberwinter (Platz 2 der Förderreihenfolge für 
das Programmjahr 2020) 
Kosten: 89.000 Euro 
Am 10.08.2020 teilte die ADD der Stadt Remagen mit, dass die Sportfördermaß-
nahme in den Jahresförderplan des Landes aufgenommen werden konnte. Ein 
aktualisierter Finanzierungsplan mit der positiven Stellungnahme der Kommu-
nalaufsicht wurde am 20.10.2020 an die ADD gesandt. Eine Bewilligung der 
Maßnahme durch die ADD ist - sofern alle Fördervoraussetzungen vorliegen - 
noch 2020 vorgesehen. 
 

 Umbau des Rhein-Ahr-Stadions in Sinzig - Umbau der 400 Meterlaufbahn in 
Kunststoffbelag (Platz 3 der Förderreihenfolge für das Programmjahr 2020) 
Kosten: 640.000 Euro (ohne Beregnungsanlage) 
Mit E-Mail vom 28.04.2020 teilte die ADD der Stadt Sinzig mit, dass die Maßnah-
me in den Jahresförderungsplan 2020 aufgenommen worden ist und eine Förde-
rung der Maßnahme – vorausgesetzt, dass diese im Sinne der VV Sportanlagen-
Förderung förderfähig ist und eine gesicherte Finanzierung nachgewiesen werden 
kann – in diesem Jahr beabsichtigt ist. 
Da sich im Laufe des Jahres herausgestellt hat, dass im Rhein-Ahr-Stadion auch 
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die Beregnungsanlage erneuert werden muss und nach Abstimmung mit der ADD 
dies auch förderfähig ist, wird der Antrag derzeit entsprechend erweitert und über 
die Kreisverwaltung an die ADD gesandt. 
Eine Bewilligung der Maßnahme durch die ADD ist - sofern alle Fördervorausset-
zungen vorliegen - noch 2020 vorgesehen. 

 

 Bau eines Mehrgenerationenplatzes und eines Hybridrasenplatzes auf dem 
Gelände der Landesgartenschau in Bad Neuenahr-Ahrweiler (außerhalb der 
Prioritätenliste aufgrund der Landesgartenschau) 
Antragsteller: Bad Neuenahr-Ahrweiler 
Am 27.04.2020 teilte die ADD mit, dass die o.g. Maßnahme in den Jahresförde-
rungsplan 2020 aufgenommen worden ist. Eine Förderung der Maßnahmen ist – 
vorausgesetzt, dass diese im Sinne der VV Sportanlagen-Förderung förderfähig 
ist und eine gesicherte Finanzierung nachgewiesen werden kann – in diesem 
Jahr beabsichtigt.  
Der Antrag muss jedoch noch von der Stadt Bad Neunahr-Ahrweiler gestellt wer-
den. Neben der Entscheidung über die Antragstellung ist zum jetzigen Zeitpunkt 
auch die Ausführung (Hybridrasen oder Kunststoffrasen) offen. 



–  6  – 

III. Meldungen der Gemeinden 
 
Zur Festlegung der Förderreihenfolge für das Programmjahr 2021 wurde der Kreis-
verwaltung folgendes von den Kommunen gemeldet: 
 

 Verbandsgemeinde Adenau  
Mitteilung vom 17.08.2020: 
„Wir beantragen die Maßnahme „Erneuerung des Hallenschwingbodens in der 
Schulturnhalle Wershofen“ auf die Prioritätenliste nach dem Sportfördergesetz 
aufzunehmen.“ 
 
Mitteilung vom 20.10.2020: 
„Die Maßnahme der Ortsgemeinde Müllenbach, Umwandlung des vorhandenen 
Tennenplatzes in einen Kunstrasenplatz sowie Erneuerung der baulichen Neben-
anlagen, ist planungsreif und soll daher auf die Prioritätenliste aufgenommen 
werden.“ 
 

 Verbandsgemeinde Altenahr 
Mitteilung vom 01.10.2020: 
„Es muss noch geklärt werden ob die Sanierung der Sporthalle der Grundschule 
Dernau aus dem Sonderprogramm "Investitionspakt zur Förderung von Sportstät-
ten" gefördert werden kann. Wenn nicht, wäre dies eine neue Maßnahme für die 
Prioritätenlisten, die aber auch erst frühestens 2022 durchgeführt werden kann. 
Weitere Maßnahmen für die Prioritätenliste zur Sportförderung sind nicht vorge-
sehen.“  
 

 Verbandsgemeinde Bad Breisig 
Mitteilung vom 31.08.2020: 
„Wir möchten folgende neue Projekte melden: 
- Erneuerung der Tennendecke der Sportanlage in Brohl-Lützing, Ortsteil Nie-

derlützingen 
- Sanierung des Umkleidegebäudes auf dem Sportplatz Gönnersdorf“ 

 
Mitteilung vom 06.10.2020 zu den bereits auf der Prioritätenliste vorhandenen 
Vorhaben: 
„Die Sanierung des Sportplatzes in der Ortsgemeinde Waldorf durch Umwand-
lung in ein Naturrasenspielfeld ist nicht vor 2022 planungsreif, da auch aufgrund 
von Corona die Finanzierung in 2021 problematisch ist. 
Sowohl die Errichtung des Mehrgenerationensport- und Spielplatzes als auch die 
Errichtung einer Sportstätte im Kurpark in der Stadt Bad Breisig ist nicht vor 2022 
realisierbar.“ 
 
Mitteilung vom 20.10.2020: 
„Die Gesamtkosten der Erneuerung der Tennendecke der Sportanlage in Brohl-
Lützing, Ortsteil Niederlützingen belaufen sich auf ca. 23.000 Euro.“ 
 
In Abstimmung mit der ADD wurde der Verbandsgemeinde Bad Breisig seitens 
der Kreisverwaltung am 21.10.2020 mitgeteilt, dass die Kosten unter dem 
Schwellenwert von 75.000 Euro liegen und daher nicht förderfähig sind (VV 
Sportanlagen-Förderung Nr. 3.2.3). Eine Aufnahme in die Prioritätenliste ist daher 
entbehrlich. 
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 Stadt Bad Neuenahr-Ahrweiler 
Mitteilung vom 01.10.2020: 
„Derzeit sind keine weiteren Maßnahmen oder Änderungen für die Prioritätenliste 
zur Sportförderung vorgesehen. 
Das bereits auf der Prioritätenliste vorhandene Vorhaben - Erweiterung der Um-
kleide- und Sanitärbereiche im Apollinarisstadion - ist nicht vor 2022 planungs-
reif.“ 
 

 Verbandsgemeinde Brohltal 
Mitteilung vom 08.09.2020: 
„Nach Rücksprache mit der betreffenden Ortsgemeinde Burgbrohl sollen die be-
reits gemeldeten Projekte wieder identisch wie im Jahr 2018 auf die Liste aufge-
nommen werden.  
Das Projekt der Ortsgemeinde Wehr soll ebenfalls wieder identisch wie im Jahr 
2020 auf die Liste aufgenommen werden.  
Neue Projekte werden aus dem Bereich der Verbandsgemeinde Brohltal keine 
angemeldet.“ 
 
Mitteilung vom 01.10.2020 zu den bereits auf der Prioritätenliste vorhandenen 
Vorhaben: 
„Die Vorhaben in Burgbrohl, Umwandlung der gemeindeeigenen Sportstätte „Auf 
den Strauben“ in ein Kunstrasenspielfeld und Sanierung der Laufbahn am Sport-
platz Gleeser Straße, sind nicht vor 2022 planungsreif. 
 
Die Sanierung des Sporthauses Wehr auf dem Gebiet des Sportplatzes in Wehr  
ist frühestens 2023 planungsreif.“ 
 

 Gemeinde Grafschaft 
Mitteilung vom 24.08.2020: 
„Bezugnehmend auf Ihr Schreiben teilen wir mit, dass auf der Grundlage der be-
stehenden Beschlusslage des Gemeinderates sich keine Veränderungen ergeben 
haben.“  
 
Die Mitteilung der Gemeinde Grafschaft vom 11.09.2018 und 02.10.2018 laute-
ten: 
„Eine Förderung der von der Gemeinde Grafschaft gemeldeten Maßnahmen ist 
mit Hinweis auf Nr. 3.1.5 der VV Sportanlagen-Förderung sowie Nr. 1.1 der VV 
Teil II zu § 44 LHO nicht möglich, weil die Hebesätze der Gemeinde nicht auf Hö-
he der Nivellierungssätze RLP liegen!“ 
„Mit Sitzung vom 27.09.2018 hat der Gemeinderat der Gemeinde Grafschaft den 
bisherigen Beschluss zur „Sportstättenprioritätenliste 2018“ aufgehoben. Somit 
zieht die Gemeinde Grafschaft die bisher gemeldeten Maßnahmen zurück.“  

 

 Stadt Remagen  
Mitteilung vom 13.08.2020: 
„Neue Projekte im Bereich Sport und Spiel haben wir zur Zeit nicht.“ 
 

 Stadt Sinzig 
Mitteilung vom 25.09.2020: 
„Zur Zeit sind keine Vorhaben für die Prioritätenliste vorgesehen.“ 
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IV. Förderungsreihenfolge für 2021 
 
Unter Berücksichtigung der Mitteilungen der Städte, Verbandsgemeinden und der 
Gemeinde Grafschaft, der Planungsreife der Maßnahmen und der Leistungsfähigkeit 
der Kommunen wird folgende Förderungsreihenfolge für 2021 vorgeschlagen: 
 
1.) Erneuerung des Hallenschwing-Bodens in der Schulturnhalle Wershofen 

Antragsteller: Verbandsgemeinde Adenau 
Kosten: ca.130.000 € 
Aufgrund der 40-jährigen Nutzung durch den Schul- und Vereinssport sind er-
hebliche Abnutzungserscheinungen am Hallenboden, hinsichtlich der Trittsi-
cherheit etc. festgestellt worden. Damit die Turnhalle weiterhin uneinge-
schränkt einer sportlichen Nutzung zugeführt werden kann, ist die Erneuerung 
des Turnhallenbodens zwingend erforderlich.  
Der Förderantrag kann rechtzeitig gestellt und die Planungsreife für 2021 
hergestellt werden. Die dauernde Leistungsfähigkeit des Antragstellers 
ist gegeben. 

 
2.) Umwandlung des vorhandenen Tennenplatzes in einen Kunstrasenplatz 

sowie Erneuerung der baulichen Nebenanlagen in Müllenbach 
Antragsteller: Ortsgemeinde Müllenbach 
Kosten: ca. 850.000 € 
Der Tennenplatz der Ortsgemeinde Müllenbach wurde zwischen 1979-1981 
neu angelegt. Im Jahre 2002 wurde eine Renovierung der Deckschicht vorge-
nommen. Aufgrund der langen und hohen Nutzungsintensität durch den an-
sässigen Sportverein mit diversen Spiel- und Jugendmannschaften befindet 
sich der vorhandene Tennenplatz zwischenzeitlich in einem dringend sanie-
rungsbedürftigen Zustand. Da eine Sanierung des Tennenplatzes, einschließ-
lich der Entwässerungsanlagen, mit erheblichen finanziellen Aufwendungen 
verbunden wäre, einigte man sich auf die Umwandlung des Tennenplatzes in 
einen Kunstrasenplatz verbunden mit einer Erneuerung der baulichen Neben-
anlagen. 
Der Förderantrag kann rechtzeitig gestellt und die Planungsreife für 2021 
hergestellt werden. Die dauernde Leistungsfähigkeit des Antragstellers 
ist gegeben. 

 
3.)  Umwandlung der gemeindeeigenen Sportstätte „Auf den Strauben“ in 

Burgbrohl in ein Kunstrasenspielfeld 
Antragsteller: Ortsgemeinde Burgbrohl 
Planungsreife: frühestens 2022 
 

4.)  Sanierung der Laufbahn am Sportplatz Gleeser Straße in Burgbrohl 
Antragsteller: Ortsgemeinde Burgbrohl  
Planungsreife: frühestens 2022 
 

5.)   Erweiterung der Umkleide- und Sanitärbereiche im Apollinarisstadion 
Antragsteller: Stadt Bad Neuenahr-Ahrweiler 
Planungsreife: frühestens 2022 
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6.) Sanierung des Sportplatzes in der Ortsgemeinde Waldorf durch  

Umwandlung in ein Naturrasenspielfeld 
Antragsteller: Ortsgemeinde Waldorf 
Kosten: nicht angegeben 
Planungsreife: frühestens 2022 

 
7.) Sanierung des Sporthauses Wehr auf dem Gebiet des Sportplatzes in 

Wehr 
Antragsteller: Ortsgemeinde Wehr 
Planungsreife: frühestens 2023 

 
8.) Errichtung Mehrgenerationensport- und Spielplatz  

Antragsteller: Stadt Bad Breisig 
Planungsreife: frühestens 2022 

 
9.) Errichtung Sportstätte Kurpark 

Antragsteller: Stadt Bad Breisig 
Planungsreife: frühestens 2022 

 
10.)  Sanierung des Umkleidegebäudes auf dem Sportplatz Gönnersdorf 

Antragsteller: FC Rhenania Gönnersdorf 
 Planungsreife: unbekannt  

 
 
 
 
 
 
Dr. Jürgen Pföhler 
Landrat 
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